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Der Stadtrat wird aufgefordert zu prüfen, wie bei laufenden und zukünftigen Bauprojekten,
bei denen die Stadt Zürich Bauherrin ist, ein Teil der geplanten Parkplätze mit Elektro-
Ladestationen ausgerüstet werden kann.

Die entsprechenden Parkplätze sollen nicht E-Autos vorbehalten sein. Beim Bau und Betrieb
der Elektro-Ladestationen sollen vorrangig private Anbieter berücksichtigt werden. Sollte sich
die Stadt am Bau beteiligen, sollen die zusätzlichen Kosten mit den üblich vorhandenen
Baureserven aufgefangen werden. Während des Betriebs soll der bezogene Strom in jedem
Fall nicht durch die öffentliche Hand und auch nicht durch städtische Genossenschaften
bezahlt werden.

Begründung:
Aktuell stehen die Modelle eines amerikanischen Elektroautobauers an der Spitze der
meistverkauften Autos der Schweiz. E-Autos sind äusserst beliebt.

Müssen nachträglich Parkplätze aufgerüstet werden, fallen die Kosten höher aus. Deshalb
soll der Stadtrat jetzt endlich dem Bedürfnis der Bevölkerung nachkommen und in
Zusammenarbeit mit privaten Anbietern genügend Parkplätze mit Elektro-Ladestationen
ermöglichen.


